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Liebe Mitglieder im fair-ein, liebe Interessierte, 
mit diesem Newsletter laden wir zu drei Veranstaltungen in den kommenden Wochen sehr 
herzlich ein. 
 
 

Donnerstag, 24. Mai, 19:30 Uhr 
Weltladen Bornheim, Berger Straße 133, Frankfurt 

 

Uganda er-fahren 
Begegnungen mit Natur und Zivilgesellschaft.  

Ein Radreise-Bericht. 
Mit Dr. Klaus Schwerdtfeger, Lauterbach,  

Uganda Friends e.V. und IT-Berater 

Das Attribut „Die Perle Afrikas“ vergab Churchill an Uganda. Nach Diktaturen und Bürgerkrieg 
verblasste der Glanz, aber seit einiger Zeit geht es wirtschaftlich wieder bergauf. Mit seiner in 
Afrika einmaligen Vielfalt der Pflanzen- und Tierwelt hat es sich mittlerweile zu einem 
touristischen Geheimtipp entwickelt. 

Referent Klaus Schwerdtfeger ist nach seinem Berufsleben seit zehn  Jahren ehrenamtlich für 
den Senioren Experten Service e.V. in sog. Entwicklungsländern tätig. Seit 2013 rückte 
Uganda in den Mittelpunkt seiner mehrmonatigen Einsätze. 

In Uganda entwickelte er auch ein eigenes Projekt.  Er 
organisierte bisher zwei  Radtouren in Uganda, um 
interessierten Menschen die Schönheit des Landes und seiner 
Nationalparks nahe zu bringen und mit dem Erlös, soziale 
Projekte vor Ort zu unterstützen. 

Im Vortrag gibt es 
faszinierende Bilder, Natur- 
und Tierfotografien von 

den Radtouren und Informationen zu den Projekten aus 
erster Hand. 

Spenden für die Projekte sind willkommen, auch in Form 
von Sachspenden, wie gebrauchten Notebooks, Handys, 
Digitalkameras, Baby- und Kinderkleidung. 

Herzlich willkommen. Eintritt frei.  

Grafik/Fotos: K. Schwerdtfeger 
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Mittwoch, 16. Mai, 19:30 Uhr 
Gemeindezentrum Sankt Josef, Berger Straße 135, Frankfurt 

 

In Liebe fairbunden? 
Veranstaltung mit Stella Matutina von den Philippinen,  

besonders für Brautpaare 

Für viele Paare ist der Trauring ein Ausdruck der besonderen Verbindung der beiden 
Liebenden. Wer ahnt schon, dass das Gold für Trauringe vielerorts unter sehr schlechten 
Arbeitsbedingungen gewonnen wird oder dass der Abbau verheerende ökologische Schäden 
verursacht.  

Stella Matutina, Trägerin des Weimarer Menschenrechtspreises, setzte sich trotz 
Morddrohungen für die Rechte der Inselbevölkerung auf der philippinischen Insel Mindanao 
ein. Dort betreiben internationale Konzerne den Abbau großer Goldvorkommen. Geschützt 
werden die Konzerne durch das Militär und paramilitärische Einheiten, die gegen die 
aufbegehrende einheimische Bevölkerung der Insel vorgehen. Stella Matutina übt deutliche 
Kritik daran und engagiert sich gegen einen Ausverkauf ihres Landes. Sie berichtet über die 
Hintergründe des Goldabbaus. 

Doch es gibt auch faire Trauringe. Die Goldschmiedin Alexandra Baum aus Frankfurt steht an 
diesem Abend für Informationen zur Verfügung. Eingeladen sind alle Brautpaare und 
Interessierte. 

Kooperationsveranstaltung mit Weltladen Bornheim und missio im Bistum Limburg 

 

Samstag, 23. Juni, 12:00 – 15:00 Uhr 
Gemeindezentrum Sankt Josef, Berger Straße 135 

 

Indisches Kulturfestival 

Essen und Trinken | Tanz und Musik | Fotoausstellung | Henna Tattoos | Infos 

Genießen Sie indische Tänze und Musik zusammen mit leckerem, hausgemachtem, 
vegetarischem indischem Essen! 

Erfahren Sie in einer Fotoausstellung mehr über die Bildungsprojekte des Vereins „Asha for 
education“ in Indien und lassen Sie sich schöne Henna-Tattoos auf die Haut malen. 
Der komplette Erlös der Veranstaltung kommt den Bildungsprojekten von Asha in Indien 
zugute. 
Eintritt: 10 Euro incl. Essenbuffet (ohne Getränke). 
 
Kooperationsveranstaltung mit Asha e.V. – Bringing hope through education 
 

Grafiken: missio Limburg; Asha 

Soviel für heute. Wie immer freuen wir uns, wenn wir uns bei der einen oder anderen 
Veranstaltung treffen. 
 
Wir wünschen Ihnen/Dir einen schönen und sonnigen Frühsommer 
fair-ein e.V. 
der Vorstand 
 
Wenn Sie diesen informativen Newsletter nicht mehr regelmäßig und kostenlos bei Erscheinen beziehen möchten, genügt eine 
entsprechende Mail an: vorstand@fair-ein.de 
Gerne können Sie diesen Newsletter an Interessierte weiterleiten. 


